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Mittwoch , den 9 . Dezember 184V .

, « 954 .3 Dürkheim an der
Haardt , im königl. baper . Pfalzkreise.
Dic Anstellung einer «.

'
ehrerin

an die höhere Mädehensrhule betr .
Dir Anstellung einer Lehrerin an die hiesige höhere

Mädchenschule ist einstweilen auf drei Jahre festgesetzt .
Es wird Kenntniß in der französischen Sprache , m den

gewöhnlichen Elementargegenftänden und rn weiblichen
Handarbeiten bedingt .

Der jährliche Gehalt ist :
1 ) Dreihundert dreißig Gulden ,
2 ) freie Wohnung oder eine Entschädigung von stebcn -

zig Gulden . , .
Die Lehrerin muß gesetzlich geprüft und qualifizirt seyn ,

und hat hierüber , so wie über ihren bisherigen religiös -

sittlichen Wandel , entsprechende Zeugniffe vorzulegen .
Die Gesuche , mit den erforderliche » Zeugnissen belegt ,

find
innerhalb 4 Wochen

bei dem unterfertigten Amte einzureichen .
Dürkheim , den 27 . November 1816 .

Das Bürgermeisteramt .
S a u er b e ck.
« 41 .3 Brette » .

Lehrlingsgesuch .
— — Ein junger Mann , der die Handlung

erlernen will , und die nöthigen Vorkenntniffe besitzt , kann
sogleich unter billigen Bedingungen placirt werken ; auf
frankirte Briefe ertheilt nähere Auskunft

C . F . A . Paravicini
rn ! r e t t e n .

I » I » l

« 78 . 3 Karlsruhe .

Lehrelstelle -Gesuch .
Ein Kandidat der Philologie , 24

, Jahre alt , theoretisch und praktisch zum
Unterrichts - und Erziehungsfach gebildet ,

wünscht in möglichster Bälde eine Haus - oder Privat -
Lehrerstelle zu erhalten . Derselbe könnte außer in den alten
Sprachen in der französischen Sprache und Konversation ,
so wie in den Realien , im Klavier - und Guitarrespielen
gründlichen Unterricht ertheilen .

Näheres im Kontor der Karlsruher Zeitung unter An¬
gabe der Nummer dieser Anzeige .

1^ 89 3 Tauberbischofsheim .

Erledigte Arztstelle .
Die Stelle eine - prakt . Arztes in der

2100 Seelen zählenden Stadt Külsheim ist zu besetzen.
Dieser Sitz ist für einen fleißigen Arzt wegen der da¬

selbst sich befindenden Apotheke und vieler in nächster Um¬
gebung gelegener Ortschaften sehr günstig ; überdies wird
aus der Gemeindekaffe für Behandlung der nur wenigen
OrtSarmen ein jährliches Aversum von 150 fl . zugesichert .

In der gelammten Medizin geprüfte Aerzte , welche zu
dieser Stelle Lust tragen , mögen sich bis zum t . Januar
1847 melden bei
Großh . bad . f . l . Physikate Tauberbischofsheim ,

vr . Strauß .
« 42 . 3 Landau .

Verkauf eines Gasthofes .
Das seit mehreren Jahr¬

zehnten bestehende , sehr fre¬
quente Gasthaus zum gol¬
denen Schaf zu Landau in
der bapcr . Pfalz , soll — ein¬
getretener Familicnverhält -
nisse halber — aus der Hand

verkauft werden .
Dieser Gasthof , in dem schönsten Theile der Stadt

— am Paradeplatz — gelegen , und mit allen gehörigen
Bequemlichkeiten und Einrichtungen versehen , enthalt , nebst
einem , verflossenen Sommer erst ganz neu aufgcführten Hinter¬
gebäude , 25 bewohnbare Zimmer , zwei geräumige Spcise -
säle , einen großen Tanzsaal mit Orchester und Gallerie ,
Stallung für 3» Pferde , 4 große Böden , ein Waaren -
Magazin , Gesindestuben , große Keller u . s. w ., und werden
die Verkaufsbedingungen äußerst billig gestellt .

Bemerkt wird , daß die Gastwirtschaft bis zum Besitz¬
antritt des Käufers ununterbrocheu und ohne alle
Veränderung fortbetrieben wird . Liebhaber wollen
sich gefälligst , jedoch ohne Unterhändler , in frankirten
Briefen oder persönlich an den Unterzeichneten wenden ,
welcher deSfallsige Auskunft zu ertheilen beauftragt ist

E - Diedesheim ,
Geschäftsagent in Landau .

« 72 .3 Nr . 5074 — 77 . Gernsbach .

Versteigerung eines Eisenwalz¬
werkes .

Der verstorbene Georg Friedrich Deuchler , gewesener
Bürger und Messerschmied zu Gernsbach , ist Theilhaber an
dem Eisenwalzwerk inKuppenheim , welches unter der Firma :

» Klein Ls Compagnie¬
betrieben wird .

Zu dem Werk , das der Erbthcilung wegen zu
veräußern ist, gehört :

») Eine zweistöckige Behausung von Stein , mit zwei
Seitengebäuden , in welchen sich das Walzwerk und
das Magazin befindet .

d ) Eine besonders stehende Scheuer , Schopf und drei
Stallungen unter einem Dach .

r ) Ungefähr 3 Viertel Garten und Hausplaß neben dem
Mühl - und Gewerbskanal und der Allmend , vornen
der Weg , hinten die städtische Wiese .

Das Werk liegt an der Murg , ist im besten Zustande ,
hat an 40 Pferde - Wasserkraft , selbst in trockenster Jahres¬
zeit hinreichendes Wasser und würde deshalb , so wie durch
seine günstige Lage , zu jedem andern großen Fabrikgeschäft
sich eignen .

Die Versteigerung geschieht
Mittwoch , den 30 . Dezbr . d. I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Gasthaus zum Ochsen in Kuppenheim ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß die Bedingungen bei großh . Amtsrevisorat Gernsbach

und dem Bürgermeisteramt Kuppenheim eingesehen werden
können , und daß die Steigerer sich über Zahlungsfähigkeit
auszuweisen haben .

Gernsbach , den 5. Dezember 1846 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

M . Ganter .
v«it . Beck ,

Notar .
« 71 . 1 laden .

Sägklötze - und Bauholzversteige -

rung .
Montag , den 2t . d . M . ,

Vormittags S Uhr ,
läßt die Stadtgemeinde Baden auf dem Rathhaus dahier
öffentlich versteigern :

AusDist . ill . Abth . 3, Merkur :
139 Stück tannene Sägklötze .

A u s D i st . Vt . A b t h . 7, O s e r st e i n :
552 Stück tannene Sägklötze ,

20 Stämme tannenes Bauholz .
Abth . 8 , Kuchenberg :

57 t Stück tannene Sägklötze ,
173 «stamme tanneneS Bauholz ,
23 Stück eichene Klötze ,

1 buchenen Klotz ,
5 hagenbuchene Klötze ,
1 ' /. Klafter eichene Spälter -

Di st . Vll . Abth . 3, Merkur :
24 Stück tannene Sägklötze ,

t buchenen Klotz ,
4 Stämme tannenes Bauholz .

D ist . Vt . Abth . 6, Steinberg :
tt4 Stämme tannenes Bauholz ,
212 Stück Wagnerstangen .

Abth . 10 , Obersteberg :
375 Stämme tannenes Bauholz ,

7 Stück Külpen .
Abth . 1 l , Hilseck :

435 Stück tannene Sägklötze ,
18 Stämme tannenes Bauholz ,

4 eichene Klötze ,
76 eichene Spälter .

Abth . t , Langert :
1 eichenen Klotz,
4 eichene Pfosten ,

582 Stück tannene Sägklötze ,
38 „ „ Külpen .

Abth . 10 , Hummelsacker :
751 Stück tannene Sagklötze ,

26 „ „ Külpen .
46 Stämme Bauholz ,

t36 Gerüststangen ,
40 Wagnerstangen .

Baden , 4 . Dezember 1816 .
Bürgermeisteramt .

I ö r g e r .
17 73 . 3 Karlsruhe . ( Bau - , Nutz - und

Brennholzversteigcrung .)
Montag , den 14 . d . M .,

Morgens halb 9 Uhr ,
werden aus dem Domänenwald Schloberg , berghäuser
Forstes , durch Bczirksförster Schmitt

30 Stämme forleneS Bauholz ,
112 Klafter buchenes , eichenes und forleneS Scheiter¬

holz ,
i7 ' /i Klafter buchenes und gemischtes Prügelholz

und
3375 Stück buchene und gemischte Wellen ,

öffentlich versteigert werden . Die Zusammenkunft ist an
obgedachtem Tage und Stunde im herrschaftlichen Schlo -
bergwald , am sog . gondclsheimer Pfade .

Karlsruhe , den 5 . Dezember 1816 ."

Großh . bad . Forstamt .
Fischer .

« 63 .2 Etzcnroth , Amts Ettlingen .

Klotzholzversteigermig .
Am Mittwoch , den 16 . d . M ., wer¬

den auS hiesigem Gemeindewalde
80 Stämme Eichen , zu Holländer - , Nutz - und Bau¬

holz geeignet ,
öffentlich versteigert .

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr auf dem Rath¬
hause hier .

Etzenroth , den 3 . Dezbr . 1816 .
Bürgermeisteramt -

Reiser .
vst . Hcinzler .

17 74 . 2 Bruchsal . ( Versteigerung eichener
Abfallh ö lzer .) Auf dem Holzlagerplatz der Eisen¬
bahnbauverwaltung bei Langenbrücken werden an dennach¬
folgend genannten Tagen eichene Abfallhölzer in kleineren
Loosabtheiluugen an den Meistbietenden versteigert , und
zwar :

Montag , den 14 . d . M .,
Vormittags 9 Uhr ,

beiläufig 250 Klafter Abfaüspäne , größtentheils aus
Rinde bestehend ,

10 Klafter Abfallklötze und
19 „ Schwartenstückc .

Dienstag , den 15. d . M . ,
Vormittags 9 Uhr :

320 Stück Schwarten u . Eckstücke von 15 Fuß Länge ,
5800 „ ,, ,, „ 10 ,, ,,
1400 ,, ,, ,, ,, 8 ,, ,,

Letztere Hölzer werden in Loosabtheilungen von 25 — 50
Stück versteigert und eignen sich größtentheils zu Nutzholz .

Die Kaufliebhader werden hierzu mit dem Bemerken
eingeladen , daß die Abfuhr der ersteigerten Hölzer nur
nach erfolgter Zahlung gestattet wird .

Bruchsal , den 5 . Dezdr . 1846 .
Großh . bad . Wasser - und Straßenbau -Inspektion .

»ü tut .
Gerwig .

« 987 .3 Nr . 298 . Pforzheim . ( Gut - Ver¬
pachtung .) Hohem Aufträge gemäß werben von dem
Hofgute Bockschaft ungefähr 354 Morgen Gärten , Aecker
und Wiesen , mit den erforderlichen Oekonomiegebäuden , aus
weitere 12 Jahre , von Lichtmeß iS4S an , am

Mittwoch , den 30 . Dezember d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

im Schaffneihause zu Bockschaft ( Amts Hosfenheim ) in Zeit¬
pacht begeben . Diese Besitzung , in der Nähe großer Städte
mit bedeutenden Frachtmärkten liegend , ist im besten Zu¬
stande erhalten ; die Oekonomiegebäude sind beinahe sämmt -
lich neu , und haben für 2 oder 3 Pächter hinlänglich Raum .

Auswärtige Pachtlustige haben sich mit obrigkeitlichen
Vermögens - und Leumundszeugnissen , so wie darüber aus¬
zuweisen , daß sie ein größeres Gut längere Zeit bewirth -
schaftet , und die Fähigkeit haben , eine Realkaution von
mindestens 2000 fl . zu stellen . Die näheren Bedingungen
werden vor der Verpachtung eröffnet werden , und ist
Schaffner Stahl angewiesen , auf Verlangen die Pacht -
objekte vorzuzeigen .

Pforzheim , den 30 . November 1616 .
Großh . adelige Stiftsverwaltung .

Kaltenbach .
« 61 .3 Nr . 6270 . Schwetzingen . ( Jagdver¬

pachtung . ) Die mit dem ersten August 1847 leihfällig
werdenden Domäncnjagden werden

Montag , den 21 . Dezember >816 ,
auf 12 Jahre

' und zwar bis zum Jahr 1859 in Pacht ver¬
steigert .

I . Forsthezirk Ladenburg .
») Jagddistrikt Nr . 2, Gemarkung Friedrichsfeld .
d) Jagddistrikt Nr . 4, Gemarkung Feudenheim , auf dem

rechten Ufer des Neckars .
II . Forstbezirk St . Leon .

») Jagddistrikt Nr . l , Gemarkung Wersauerhof .
III . Forstbezirk Wiesloch .

» ) Jagddistrikt Nr . 2 , Gemarkung Sandhaufen und
Wallvorf .

Wozu die Steigerungslustigen auf diesseitigem Geschäfts¬
zimmer , Morgens lO Uhr , mit dem Anfugen eingeladen
werden , sich mit einem Jagdpachtfähigkeitszeugniß nach dem
Regierungsblatt vom Jahre 1831 , Seite 329 , zu versehen .

Schwetzingen , den 4 . Dezember >816 .
Großh . bad . Forstamt .

Gmelin .
17 50 .3 Nr . 19,735 . Wolsach . ( SchulhauSbau .

Versteigerung .) Der Bau eines Schulhauses zu Ein¬
bach wird am

Montag , den 21 . d- M .,
Vormittags ,

daselbst im Abstreich versteigert .
Die Kosten sind veranschlagt :

5522 fl. 50 kr.
984 ff . 31 kr.

1753 fl. 18 kr.
1019 fl . 32 kr.

S82 fl . 40 kr.
333 fl . 28 kr.
2i0 fl . — kr.
258 fl. 9 kr.
168 fl. 24 kr.

können bei dem Bürger -

sür Maurerarbeit
„ Steinhauerarbeit
„ ZimmermannSarbeit
„ Schreinerardeit
„ Schlofferarbeit
„ Glaserarbeit .
„ Hafnerarbeit .
„ Tüncherarbeit
„ Blechnerarbeit

Bauplan und Bedingungen
meister in Einbach eingesehen werden , und vor Zulassung
zur Steigerung haben sich die Bauunternehmer mit Zeug¬
nissen über Gewerbskenntniffe und Vermögen zurKauttonS -
leistung auszuweisen .

Wolfach , den 1 . Dezember 1816 .
Großh . bad . f . f. Bezirksamt .

Fernbach .
« 76 .3 Nr . 16,226 . Eppingen . ( Die Kon -

kription pro 1 84 7 betr . ) Bei der heutigen AuS -
shcbung sind folgende Konskriptionspflichtige ungehorsam
auSgeblieben :

1) Wilhelm Mehl von Sulzfeld , mit Loos -Nr . 34 ,
2 ) Johann Adam Himmel von dort , mit Loos -Nr . 83 ,3) Gottfried Wilhelm Holz von dort , mit Loos - Nr . 95

und
4) Moses Reichert von Berwangen , mit Loos .Nr . 103 .

Dieselben werden darum aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen

dahier zu stellen , widrigenfalls man sie als Refraktors er¬
klären , jeden in die gesetzliche Strafe von 800 fl . Verfällen ,und ihre persönliche Bestrafung im Betrctungsfall Vorbe¬
halten würde .

Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht , diese
Pflichtigen im Bctretungsfall hierher zu weift » , und uns
davon in Kenntniß zu setzen.

Eppingen , den 2 . Dezember >816 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D a n n e r .
« 989 . 3 Nr . 20,848 . Karlsruhe . ( Bekannt¬

machung .)
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

Bierbrauer Philipp Hambrecht ' S Ehe¬
leute von hier .

Wird auf Antrag der Gläubiger , sowie des Generalbevoll¬
mächtigten der Beklagten , die sich zur Zeit in Amerika be-
finden sollen , nach 8 » 7 , 8l8 d. P . O . zur Abwendung
der Gant Tagfahrt auf

Donnerstag , den 17. D ezember d. I - ,
Vormittags 8 '/, Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , um einen Borg -
und Nachlaßvcrgleich zu versuchen und die gegenseitigen
Ansprüche richtig zu stellen .

Wer deshalb irgend einen Anspruch an das Vermögender Beklagten zu machen hat , wird aufgefordert , in der
Tagfahrt zu erscheinen , unter dem Rechtsnachtheil , daß hin¬
sichtlich eines Borgvergleichs die Ausbleioenden als der
Mehrzahl beistimmenv angesehen werden .

Karlsruhe , den 27 . November 1816 .
Großh - bad . Stadlamt .

Lacoste .
« 58 . 3 Karlsruhe . ( Bekanntmachung . )

Christian Etzel in Mannheim hat mit Zustimmung s. ineS
Vormunds gebeten , ihm die Erlaubniß zur Vertauschung
seines Familiennamens mit dem Namen »Hernap » zu
ertheilen . Dies wird unter Bezug auf die allerhöchste Ver -
ordnung vom 18 . Januar 1838 ( Reg . Bl . Nr . 5) mit
dem Anfügen bekannt gemacht , daß Diejenigen , welche gegen
Ertheilung der gebetenen Erlaubniß Einsprache machenwollen , solche

innerhalb 3 Monate »
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bet dem Unterzeichnete « Ministerium auszuführen haben ,
widrigenfalls der Bitte stattgegeben wird .

Karlsruhe , den 3. Dezember 1846 .
Justizministerium .

Jollp .
L . Winter .

8 37 .3 Nr . 25,893 . Ettenhrim . ( Bekannt¬
machung .)

In Sachen
Handelsmanns Levi Maier in Heidelberg ,
Kl .,

gegen
Abraham Lay von Ettenheim ,

Forderung betr .
I . Wird in Folge der Beschlagsverfügung vom 17 . Sep¬

tember d . I ., Nr . 22,434 , auf das Guthaben des Beklagten
bei Pfarrer Müller in .Betberg , im Betrage von 8 ff.,
die Zuweisung an Zahlungsstatt verfügt .

II . Wird auf Antrag des Klägers auf den Antheil des
Beklagten an den Ausständen der Verlaffenschafismaffe
seines VaterS , bis zum Betrag der klägerischen Forderung
von 275 fl . , welche Ausstande dem Jsak und Salomvn
Lay von hier zum Einzug überlassen worden sind , in der
Weise Arrest verfügt , daß dem Jsak und Salomon Lay
aufgegebe » wird , bis zu erfolgender weiterer gerichtlicher
Verfügung bei Vermeidung doppelter Zahlung von den
bereits eingezogenen oder noch einzngehenden Maffeaus »
ständen ihres -j- VaterS den vom Beklagten betreffenden
Theil demselben nicht auszubezahle » .

Nachricht hiervon dem Beklagten mit der Auslage ,
binnen 4 Wochen

den Kläger zu befriedigen , widrigenfalls auf dessen Anrufen
dir mit Beschlag belegten Masseausstände demselben an
Zahlungsstatt zugewiesen werden würden .

Vorstehende Verfügung wird nach Ansicht des tz. 277
der P -O . statt Behändigung an den Beklagten öffentlich
bekannt gemacht .

Ettenyeim , den 24 . Oktober 1848 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F i n g a d o.
vckt. Hug .

882 .2. Nr . 22,187 . Schwetzingen . ( Auffor¬
derung und Bekanntmachung .) Georg « och II -
von Edingen hat sich heimlich von Hause entfernt , und
kann dessen Aufenthaltsort nicht ausgemittelt werden .

Da derselbe neuerdings eine beträchtliche Schuld kon -
trahirte , so steht zu vermuthen , daß er ohne Erlaubniß nach
Amerika auszuwandern beabsichtigt ; derselbe wird daher
ausgefordert , sich

binnen 6 Wochen
dahier zu stellen , widrigenfalls gegen ihn als Ausgetretenen
nach dem Gesetz vom 5 . Oktober 182 » verfahren werden
wird .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden , den¬
selben mit Laufpaß hierher weisen zu wollen .

Schwetzingen , den 2 . Dezember 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

iir . Fauth .
vckt. Meirner .

8 48 .3 Nr . 35,539 . Offenburg . ( Aufforde¬
rung und Bekanntmachung . ) Theodor Herr¬
mann ( vulxo Herlmann ) von Windschläg , dessen gegen¬
wärtiger Aufenthaltsort unbekannt ist, wird hiermit öffent¬
lich aufgefordert , sich

binnen 4 Wochen
zur Anhörung des gegen ihn wegen Refraktion unterm 27 .
v . M . ergangenen hofgerichtlichen UrtheilS bei dem hiesigen
Obcramt zu fistiren , widrigenfalls auf ihn gefahndet und

er im Betretungsfalle arrerirt und gefänglich vorgesührt
würde .

Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht , dem Herr¬
mann , dessen Signalement hier folgt ^ bei seinem Ansich¬

tigwerden gefälligst das Erscheinen bei ' m hiesigen Oberamt

aufzugeben und uns davon in Kenntniß zu setzen.
Sollte er sich nach Verlauf von 4 Wochen nicht ur¬

kundlich darüber ausweisen können , daß er gegenwärtiger
Ladung Genüge geleistet hat , so ist derselbe überall , wo
er getroffen wird , festzunehmen und gesanglich hierher ein¬

liefern zu lassen .
Signalement

des Theodor Hcrrmann von Windschläg .
Größe , 5' 5" .
Haare , blond .
Gesichtsfarbe , blaß .
Gesichtsform , länglich .
Augenbraunen und Augen braun .
Nase , dick .
Mund , mittler .
Bart , schwach .
Kinn , oval .
Zähne , gut .
Besondere Kennzeichen : ist etwa - übelhörig und stot¬

tert bei ' m sprechen etwas .
Offendurg , den 23 . Noo . 1846 .

Großh . bad . Oderamt .
Lichtenaue r .

vckt. Schubert .
838 .3 Nr . 26,035 . Waldshut . ( Aufforde¬

rung . ) Die im Jahre 1834 unversehens verschwundene
Elisabetha Berger von Eschbach , welche seit dieser Zeit
nichts mehr von sich hören ließ , hat

binnen Jahresfrist
Kunde von sich zu geben , als sie sonst für verschollen er¬
klärt und ihr Vermögen an die nächsten Verwandten in
fürsorglichen Besitz eingeantwortet würde .

Waldshut , den 26 . Nov . 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lang .
vckt. Kaiser ,

Akt . jur .
K33 .3 Nr . 18,979 . Neustadt . ( Aufforderung

und Bekanntmachung .) Heinrich Glaser von

Neusatz ist wegen Unterschlagung dahier in Untersuchung -
Da sein Aufenthalt nicht bekannt ist , so wird derselbe hier¬
mit aufgefordert , sich dahier zu stellen . ,

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden aufgefordert ,
deo Heinrich Glaser auf Betreten mittelst Laufpasses
hierher zu weisen .

Neustadt , den 1 . Dezember 1846 .
Großh . bad . f. f . Bezirksamt .

Otto .
8 68 .3 Nr . 29,088 . Wiesloch . ( Aufforderung .)

Moses Hirsch Kaufmann von Eichtersheim und Nikolaus

Schmitt von Rettigheim , welche bei der letzten Aus¬

hebung mit Loos -Nummer 45 und i » l zum Waffendienste

berufen worden find , sich aber weder bei der Loosung noch
bei der Assentirung gestellt haben , werden aufgefordert , sich

innerhalb 6 Wochen
dahier zu melden , widrigenfalls sie der Refraktion für
schuldig erklärt und in die gesetzliche Strafe dieses Ver¬
brechens verfällt werden würden .

WieSloch , den 25 . November 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bleibimhaus .
8 985 .3 Karlsruhe . ( Aufforderung .) Die¬

jenigen Kaufleute , Lieferanten und Professionistcn , welche
Forderungen an irgend einen Hofzweig zu machen haben ,
werden aufgcfordert , ihre Rechnungen längstens bis zum
15 . d. M - bei den betreffenden Hofvcrwaltungsstellcn bei
Vermeidung eines Abzugs von tü Prozent einzureichen .

Karlsruhe , den i . Dezember 1846 .
Großh . HofrechnungS -Kontrol -Kammer .

Stahl .
8 402 .3 Eßlingen . ( E d i k t a ll a d u n g .) Nach¬

dem bei dem ehegerichtlichen Senate des königl . württem -
bergischen Gerichtshofs für den Neckarkreis zu Eßlingen
Rosine Barbara , geb . Matter , Ehefrau des Taglöhners
Ferdinand Schuhmacher von Widdern , OberamtS
Neckarsulm , gegen diesen ihren Ehemann wegen böslicher
Berlaffung um Erkennung des Ehescheidungsprozcffcs ge¬
beten , und man derselben in diesem Gesuche willfahrt ,
auch zu Verhandlung dieser Ehescheidungsklagsache

Mittwoch , den 3 . März 1847 ,
pcremtorisch bestimmt hat , so wird durch gegenwärtiges
offenes Edikt nicht nur gedachter Ferdinand Schuhmacher ,
sondern es werden auch dessen Verwandte und Freunde ,
welche ihn im Rechte zu vertreten gesonnen seyn sollten ,
peremtorisch vorgeladen , an gedachtem Tage , wobei dreißig
Tage für den ersten , dreißig Tage für den zweiten und
dreißig Tage für den dritten Termin hiemit anberaumt
werden , vor genannter Gerichtsstelle zu Eßlingen Vor¬
mittags 9 Uhr zu erscheinen , die « läge der Ehegattin an -
zuhörcn , darauf die Einreden in rechtlicher Ordnung vor¬
zutragen , und sich eines ehegerichrlichen Erkenntnisses zu
gewärtigen , indem , ic . Schuhmacher erscheine an gedachtem
Termin , oder erscheine nicht , auf des Gegentheils weiteres
Anrufen in dieser Ehescheivungssache ergehen wird , was
Rechtens ist.

So beschlossen im ehcgerichtlichen Senate des königl .
württembergischen Gerichtshofs für den Neckarkreis .

Eßlingen , den 21 . Okiober 1846 .
Pfaff .

Mörz .
8999 .3 Nr . 6424 . Freiburg . ( Erb v o rlad u ng .)

Michael Ri eg er von Opfingen , welcher im Jahre 1834
nach Nordamerika ausgewandert ist , ist durch den Tod der
Magdalena Küchlin von Opfingen zur Erbschaft berufen .

Da der Aufenthalt des Michael Rieger unbekannt ist, so
wird derselbe mit

Frist von 3 Monaten
mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen , daß im Nichter -
fcheinungsfalle die Erbschaft lediglich Denjenigen werde zu -
getheilt werden , welchen sie zukäme , wenn Michael
Rieger zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Freiburg , den 28 . Novbr - 1846 .
Großh . bad . Landamtsrevisorat .

Reutti .
8 18 . 3 Nr . 27,084 . Wiesloch . ( Erbvorladung .)

Franz Jakob Kretz von Rothenberg hat sich im Jahre
>835 von Haute entfernt und seither keine Nachricht von
sich gegeben . Derselbe oder seine Erben werden deswegen
aufgefordert , sich

binnen Jahresfrist
zur Empfangnahme des in 573 ff. 5t kr . bestehenden Ver¬
mögens zu melden , widrigenfalls solches den bekannten
nächsten Erben gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen
Besitz übergeben werden würde .

Wiesloch , den 22 . November >846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bleibimhaus .
8 4 .3 Nr . 6855 . EttenhelNI . ( E r bv o r l a d u n g .)

Joseph Zeh nie von Schweighausen , seit sechs Jahren in
Amerika , unbekannt wo , abwesend , ist als gesetzlicher Erbe
des Nachlasses seines am >» . September d . I . zu Schweig¬
hausen mit Tod abgegangenen Vaters , des Taglöhners
Joseph Zehnte , berufen , und wird hiermit aufgefordert ,
sich

innerhalb drei Monaten
zur gedachten Berlafsenschaftsauseinandersetzung und Em¬
pfangnahme seines Erbtheils um so gewisser dahier zu stellen ,
als sonst sein Daseyn als nicht mehr vorhanden angenom¬
men , und fraglicher Nachlaß lediglich denjenigen Erben zu -
getheilt werden müßte , welchen er zukäme , wenn der Vor¬
geladene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Ettenheim , den 24 . Novbr . 1846 .
Großh . bad . Amlsrevisorat .

Bode .
vckt. Lembke ,

Notar .
8 86 . 3 Nr . 18,015 . Donaueschingen . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen den verstorbenen Goldar -
bciter Anton Huber von Geisingcn hat man unter 'm 23 .
Aug . d . I - , Nr . 13,113 , die Ganteröffnet , undzumSchul -
denrichtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 22 . Dezember d. I .,
früh 8 Uhr ,

Tagfahrt angeordnet .
Es werden nun alle Diejenigen , welche , aus was im¬

mer für einem Grunde , Ansprüche an diese Gantmaffe
machen wollen , anmit ausgeforvcrt , solche in der angesctztcn
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden,

'
und zugleich die etwa geltend

zu machenden Vorzugs - und Uiilerpfandsrcchte zu bezeichnen ,
und zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkun¬
den oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der
Tagfahrt ein Massepffeger und Gläubtgerausschuß ernannt ,
auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen ,
mit dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und
Ernennung des MaffepffegerS und GläubigerausschuffeS die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei -
tretcnd angesehen werden .

Donaueschingen , den 3 . November 1848 .
Großh . bad . f. f . Bezirksamt .

Speer .
8 87 . 3 Nr . 52,181 . Rastatt . ( Schulden -

Liquidation . ) Gegen Peter Joseph Kölmel , Mat - >

theuS Sohn , von Oetighcim ist Gant erkannt , und Tag¬
fahrt zum Richtigstellungs - und VorzugSverfahren auf

Mittwoch , den 23 . Dez . 1846 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche au
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,
welche sic geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und
zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepffeger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des MaffepffegerS und GläubigerausschuffeS die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Rastatt , den 1 . Dezember 1846 .
Großh . bad . Obcramt .

R uth .
8 70 .3 Nr . 30,907 . Stockach . ( Schulden .

Liquidation .) Gegen Johann Frevel zu Wahl «
wies hat man unter ' m 15 . Okt . d. I . die Gant eröffnet ,
und zum Schuldenrichtigstellungs - und Vorzugsverfahren
auf

Montag , den 11 . Januar k. I .,
Vormittags 9 Uhr ,

Tagfahrt angeordnet ; es werden nun alle Diejenigen , welche ,
aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an diese
Gantmaffe machen wollen , anmit aufgefordert , solche in
der angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die
etwa geltend zu machenden Vorzugs - oder Unterpfandsrechte
zu bezeichnen , und zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit andern
Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der
Tagfahrt ein Massepffeger und Gläubigerausschuß ernannt ,
auch Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden sollen ,
mit dem Beisätze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und
Ernennung des MaffepffegerS und GläubigerausschuffeS die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei -
trctend angesehen werden .

Stockach , den 24 . November 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
vckt. StrauS ,

A . j.
8 75 . 2 Nr . 28,915 . D u r l a ch. ( Schulden -

Liquidation . ) Zur Schulvenliquidation des sich be¬
reits in Amerika aufhaltenden Christian Leber von hier
wird Tagfahrt auf

Freitag , den 18 . Dczbr . d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt . Es werden daher alle Diejenigen , welche For¬
derungen an denselben zu machen haben , aufgefordert , die¬
selben um so gewisser in obiger Tagfahrt dahier anzumel¬
den , als ihnen später nicht mehr zur Zahlung verholfen
werden könnte .

Durlach , den 17 . Novbr . 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Eichrodt .
8 972 .3 Nr . 14,735 . Sinsheim . ( Schulden -

Liquidation . ) Die Anton Bleikert ' S Eheleute
mit ihrem minderjährigen Sohn Ludwig von Richen wollen
nach Amerika auswandcrn . Es wird daher Tagfahrt zur
Liquidation ihrer Schulden auf

Mittwoch , den 16 . Dezbr . d. I .,
früh 8 Uhr ,

auf hiesiger Amtskanzlei angeordnet , und hierzu ihre etwaigen
Gläubiger unter dem Bedrohen vorgeladen , daß ihnen
sonst dahier zu ihren Ansprüchen nicht mehr verholfen wer¬
den könne .

Sinsheim , den 26 . Novbr . 1846 .
Großh . bad . fürstl . l . Bezirksamt .

B u l st e r .
vckt . Stierle .

8 979 . 3 Nr . 22,502 . Neckarbisch ofsheim -
( Präklusivbescheid . ) In der Gantsache des Färber -

'

meisters Karl Wilhelm Silbereisen von hier werden
hiermit auf den Antrag des Gantanwalts alle Diejenigen ,
welche die Anmeldung ihrer Forderungen unterlassen haben ,
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Neckarbischofsheini , den 14 . November 1846 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Beck .

8 80 .3 Nr . 3400 . Philippsburg . ( Anlehen -
Gesu ch. ) Die Zehntpflichtige » der Gemarkung RheinS -
heim wollen zur Abtragung ihrer restlichen Zehntschuld
ein Kapital »ck 20,000 fl . gegen gute Versicherung , ver¬
mittelst Verpfändung des Zehntrechts , aufnehmen , etwaige
Darleiher werden daher ersucht , sich , unter Bezeichnung des
Zinsfußes , in Bälde anher erklären zu wollen .

Philippsburg , den 4. Dezember 1846 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

G a y e r -
8 998 .3 Stadt Kehl.

und Cmpfehlrmg
straßburger Fayence-Oefen.

Nachdem ich mir nun in Stadt Kehl Bürgerrecht er¬
worben , und nachdem mir von der großh . hochlöbl . Regie¬
rung des Mittelrheinkreises zu Rastatt durch Beschluß vom
13. Oktober d . I . , Nr . 31,864 , die Konzession zur Errich¬
tung einer Fayence Ofen - Fabrik dahier ertheilt worden ist,
so bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß bei mir
nun alle Arten der , aus der berühmten elsäffcr feuerbe¬
ständigen Erde gefertigten Fayence -Oefen zu haben sind ,
und ebenso Bestellungen auf alle Sorten Fayence -Oefen , zu
Holz - wie zu Steinkohlen -Feucrung eingerichtet — für alle
Zollvereinsstaaten ohne Zollaufschlag — zu den billigsten
Preisen von 12 bis 89 fl . angenommen und effektuirt wer¬
den . Ebenso werden bei mir Bestellungen auf französische
Kamine aller Art , von verschiedenem Marmor , angenommen
und auSgeführt , und Wiederherstellung schadhafter Oefen ,
Einrichtungen von Luftheizungen , c. besorgt .

Unter Zusicherung reeller und billigster Bedienung em¬
pfehle ich mich hierdurch zu geneigten Aufträgen .

Stadt Kehl , den 3» . Novbr . >846 .
Viktor Zoseph Hügeli «.

Druck und Verlag von E. Macklot , Waldstraße Nr. tO.
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